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Forscher*innen diskutieren den Inklusionsbegriff und die 
Theorie-Praxis-Relationierung kontrovers

Was verstehen wir 
überhaupt unter 
Inklusion? 

Wie verstehen wir die 
Relation von  
Theorie/Forschung und 
Praxis? 

Teil A

Teil B



Inklusion als Schlüsselthema wirft Fragen zur Legitimation der 
Sonderpädagogik auf

Idealtypisches Verständnis

• Reformprojekt 
• «besser» gelingende Praxis
• Spezialwissen

Gesellschaftskritisches 
Verständnis

• Differenzierung und Zuweisung 
ungleicher Bildungschancen im und 
durch das System

• kritisch-reflexive Betrachtung des 
eigenen Involviertseins

Teil A



Zwei Modelle der Theorie/Forschung-Praxis Beziehung   

erziehungstechnologisches 
Modell

intervenieren

dialektisch-verstehendes 
Modell

reflektieren

Teil B



Das empirisch-quantitative Paradigma
Theorie-Praxis-Relationierung: «Anleitung der Praxis» 

Theorie Forschung 

Praxis Adressat*innen 

Entwicklung

Anleitung

Anwendung

Teil B



Das rekonstruktiv-interpretative Paradigma
Theorie-Praxis-Relationierung: «Reflexion der Praxis»  

Theorie

Forschung Praxis / Adressat*innen Reflexion

Teil B

Reflexion Re
fle

xi
on

Identifizierung von 
Situationen der 

Behinderung und 
Diskriminierung  



Bedeutung von für die Rolle von Forschung bei der 
Entwicklung praktischer Inklusionsstrategien

Verstehen

das rekonstruktiv-interpretative Paradigma

• Tradition der Geisteswissenschaftlichen Pädagogik

• Kritische Theorie und Diskursforschung

• rekonstruktive Sozialforschung

• Disability Studies

• primär qualitative Ansätze

Behandeln

das empirisch-quantitative Paradigma

• «realistische Wendung» der Pädagogik zur empirischen 

Bildungsforschung

• Tradition des Positivismus und Empirismus

• Quantitative Methoden

• Evidenzbasierung

A und B



Entwicklungsperspektive: von der «Heilpädagogik» zur «empirischen 
Sonderpädagogik» … zur «Sonderpädagogik als kritisch-reflexive 
Wissenschaft»?!

Behinderung wird auf das 
Subjekt adskribiert

„Evidenzbasierte 
Sonderpädagogik“ 

geisteswissenschaftlich-
hermeneutische Tradition 

Empirische Wendung

Interventionspädagogik:
Ableitung spezieller 

pädagogisch-didaktischer 
Bedarfe

Intervention zielt auf die 
Behandlung individueller 
Defizite ab. Soziale und 

gesellschaftliche Aspekte 
werden kaum diskutiert. 

„Sonderpädagogik als 
kritisch-reflexive 
Wissenschaft“ 




